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Theater: Vom Papiertheater bis hin zum internationalen Forschungsprojekt

Ein Sommerloch ist im Schillerjahr nicht zu befürchten. Vom 29. Juli bis 19. August präsentiert das Marbachersommertheater e.V. um Siegfried Kalnbach, Andreas Beutler und Sabrina Schray die musikalische Komödie „Shilla“. Sie stammt aus der Feder der Autorin und Dozentin der Filmakademie Baden-Württemberg Martina Döcker. Auf amüsante Weise setzen sich darin „Shilla“ und sein bester Freund und liebster Konkurrent Johnny G. mit den schillerschen Idealen von Freiheit und Recht in unserer heutigen Welt auseinander. Als Bühne dient eine riesige Bilderkiste aus Holz, die mitten in der idyllischen Parkanlage der Schillerhöhe platziert ist, wo Zuschauer das Spektakel unter freiem Himmel genießen können.
Mit der Theatercollage „Achtung ansteckend!“ fragt die Oberstufen-Theater-AG des Friedrich-Schiller-Gymnasiums (FSG) vom 23. bis 26. Juli nach gangbaren Wegen zum Glück und untersucht die Revolutionsbegeisterung zu Schillers Zeiten und heute. 
Vom 20. August bis 9. September erkunden zehn europäische Schauspieler in Workshops Schillers Dialoge und versuchen ihrer künstlerischen Eigenart auf die Spur zu kommen. Marbach ist eine von zehn Stationen dieses von der europäischen Kommission geförderten Projektes des Berliner internationalen Theaterzentrums AKT-ZENT. Geleitet vom russischen Theaterpädagogen Jurij Alschitz und der Regisseurin Christine Schmalor, stellt das internationale Laboratorium Schiller in europäischen Sprachen vor. Es lädt zu offenen Proben ein und verfeinert in Diskussionen die Kunst des Dialogs. Eine Präsentation der Ergebnisse findet am 9. September im Schlosskeller statt.

Mitten in den Sommerferien, am 16. August, wird in der Stadtbücherei für Menschen ab sieben mit Tischmarionetten, Schattentheater und vielen Mitspielszenen ein faszinierendes Stück Weltliteratur erzählt: Wilhelm Tell – Alles Schiller, … oder was? heißt das Figurentheater, mit dem das Blinklicht Theater gastiert.
Verschiedene Gastspiele bringen an den Wochenenden zwischen 10. und 18. Oktober in der Stadtbücherei „Schiller auf das Papiertheater“ und lassen die „kleine“ Theaterform des 18. Jahrhunderts wieder aufleben. So zeigt das Papiertheater Invisius, Berlin, Schillers Ballade „Der Handschuh“, das Figurentheater Lieselotte, Berlin „Wilhelm Tell“ in der Fassung des Schreiberschen Papiertheaters, das Burgtheater Solingen „Die Jungfrau von Orleans“ und die Papieroper am Sachsenwald „Die Räuber-Oper“. Die Aufführungen werden jeweils nachmittags und abends gezeigt und richten sich sowohl an Kinder als auch an Erwachsene.

Ein Abend voll lyrischer Fantasie, packender Musik und prächtiger Bilder erwartet die Zuschauer von 29. Oktober bis 1. November bei der RockOper „Das Lied von Schillers Glocke“. Die aufwendige Bühnenproduktion der Marbacher und Ludwigsburger Künstler Sabine Willmann, Oliver Heise, Alexander Mahr, Dieter Fuchs und Markus Berkmann bindet neben Schauspielern und Musikern auch Bürger aus beiden Städten ein.

Diese Pressemitteilung ist in digitaler Form unter www.schillerjahr2009-presse.de erhältlich. Bildmaterial steht auf dieser Internetseite ebenfalls zur Verfügung. 
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.Marbach ... frei nach Schiller”
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